
Stadt nnd Staat.

Schwere» Unglück. Scranton
würd» vorgestern gegen M '!>' g von ci-

ncm Gewitter he'mgesüch!. >?» sich aber

bald verzog und nurz»llw«i,- Regenschau-
er in seinem Gefolgt hatt». Dir Stinm

schein» jedoch mit viel größerer Heftig-

keit in den Waldung, n südöstlich von

der Stadt gel aust zu hab»». Wi» all-
jährlich zu ditser Jahreszelt, war auch
am Dienstag der Wald wieder mit Bee

renfuchtrn s»füll> und eine Purtie von

»I«a 20 (iniistens deutsche Frauen und
Mädgen) suchtt vor d» n drohend»» Un-

wetter Schutz in «wer Hütte, die einem
als ?der alte Kuhn" bekannt«? Mann
gehörte und e'wa fünf Meilen von hier
entfernt ist. Froh waren di» Leute, daß
sie wenigst»»» eiu ncthdürftiges Obdach
und einen trocknen Rastplatz gefunden

hatten und scherend vertti.ben sie sich
di. Zeit, als plötzlich «in schwerer Blitz-
schlag da» Gebäude erleben machte und
Tod und Verderben unter den Iniaffen
verbreitete. Inn, tten des allgemeinen

Jammer» war zueist schwer zu erfahren,
wer eigentlich verletzt; nach und nach
aber machte man die traurig- Erfahrung,

daß zwei Personen vom elektrischen
Strahl erschlagen und mehrere andere

mehr oder weniger schwer verletzt wur-

den. Wir lassen hier die Namen der

Verunglückten folgen, wl. sie uns von
einem Manne mitgetheilt wurden, wel

cher einer der Ersten auf der Unglück «»

stätte war:
Getödtett

Frau Phillip Klein, an PitlSton Ave-
nue, nahe dem Preebyt. Kirchhofe wohn-
hast; 34 Jahre alt.

Carolina Schunk, 17 Jahre alt, Toch
ter von Hrn. John Schunk an Cedar-

straße, eine» blinden Wirthes.
Verwundet:

Frau Blum, an beiden Be!nen -
wohnt an Cedarstraße.

Frau Wolter, an Wlllowstraßr wohn
haft, an einem Beine.

Frau ChaS. Beck-r von Hyde Park
am Rücken. Beinen und Gesicht ver>

gerner eine Tochter der gelödteter
grau Klein, am Bein und Arm verwun
de«.

Susannah Rounder und Henriette
Phillips erhielten leichtere Brandwun-
den. Beide wohnen an Willowstraße.

Die Verwundeten werden sich Alle
wieder erholen.

Vermif ch t e S.

Selbst der heftigste Katarrh wird

durch den Gebrauch der ?Hamburger

Tropfen" geheilt, wie aus einem Briese
de» Heirn C. Wolss, Trenton, N. I. zu
ersehen ist. Ich habe die gute Wirkung
von Dr. August König» Hamburger
Tropscn mit Befriedigung zu melden.
Mein harter Katarrh, sowie die Schmer-
zen nielner Brust und meine» Rückens,
sind gottlob beseitigt.

Herr C. Tropp bat da« ihm gehö-
rende Kohlenland in Pleasant Valley,

aus einem Striche von kl j Acker beste-
hend, an d>e Erie Eisenbahn Co. ver-
kaust. Die Kaussumme ist 813,853, ein
verhältnißmäßig geringer Preis, der

aber trotzdem einen hübschen Profit für
Hrn. Tropp abwirft.

Mit den projektirten Verändern,,,

gen, resp. Verbesserungen an der Mer-
chants und MechanicS Bank wurde am
Montag begonnen. Eine neue Front
wird eingesetzt und die innere Einricht-
ung bedeutend verbessert. Die feinere
Arbeit wird in der rühmlich bekannten
Werkstätte de» Hrn. King dahier ange-
fertigt.

Die Nachricht von dem Unglück er.

regte in der 11. und 12. Ward die wil

deste Aufregung, nicht allein unter Den-
jenige», die Verwandt? und Freunde

unter den Beerensuchern hatten, sondern
unter der gesamnite» Bevölkerung, da
man nicht genau wußte, wen ein Unglück

betroffen. Mehrere Wagen und eine
große Anzahl von Männern eilt n nach
der unheilvollen Stätte und was Men
schenkrajt zu thun vermochte, wurde an

den Ueberlebenden gethan und Alle nach

Hause gebracht.

Frau Klein schien eine Vorahnung

des Unglückes gehabt zu haben, denn

auf die Bemerkung eines Mädchens:

?Daß st- froh sei, wenn sie nach Hau e

käme," erwiederte sie: ?Wir sind ja noch

nicht zu Hause und könnten auch vom

Blitze getroffen werden." Kaum hatte
ste diese Worte geäußert, als die Kata-
strophe eintrat.

Es scheint, daß der Blitzstr. hl am
Schvtnstein des Gebäudes einschlug,
von dort durch das Kamin herab fuhr
und sich vom Feuerplajz aus weiter ver-
breitete, die zunächst Stehenden am

schwersten betreffend. Das traurige Er-
eigntß liefert wiederum den Beweis, daß
es höchst unsicher ist, während eines Ge-
witterS In zu großer Anzahl sich in ei-
nem Hause oder unter einem Baume zu-
sammenzudrängen, da die Ausdünstung

de« Körpers den elektrischen Strahl an-

zieht; besser ist es, sich auf freiem Felde

auszuhalten.
Die Getödteten und Verwundeten ge-

hören, so viel wir wissen, sämm'lich de?

Arbeiterklasse an; sie waren redlich be-
strebt, das Ihrige zum Unterhalte ihrer
Familien beitragen, oder um einen

Sparpfennig sür die Tage der Noth > uf
Seite zu legen, und wurden tn diesem
Bestreben von dem entfesselten Sturme

?Denn mit des Schicksals Mächten
Ist kein eiv'ge? Bund zu flechten."

Selbstmord. Am Freitag Nach-
mittag verbreiltte sich das Gerücht, daß
in der 11. Ward eine Frau Weber

Selbstmord begangen oder wenigsten«
den Versuch dazu gemacht habe. In
kurzer Zeit war die Hickoiystraße, wo die

Familie im Hause de« Hrn. Michael
Miller wohnte, gedrängt mit einer neu-

gierigen Menge. Die Einzelnheiten
de« Falles sind etwa folgende: Hr. We-
her, der Gatte der Frau, ging am ge-
nannten Tage wie gewöhnlich seiner

blieb. Bei seiner Heimkehr zum Mit-

Mama hinter dcr Thüre säße und aus
der Nase blute. Der Mann ging so-
gleich hinein und fand sein« Frau am

Dötsch gelang »S, die Blutung einiger-

maßen zu stillen und der grau sonst Lin-
derung zu verschaffen.

Eine Untersuchung ergab, daß die
Wunde vom link?» Ohre aus 3Z Zolllang den Hai« entlang ging; die eine
Halsader war ganz und die Gurgel
thetlwelse turchschnitten. Trotz aller
Pflege starb die grau am Samstag Attt-
tag.

E» heißt, daß Frau Weber seit langer
Z«it kränklich war und oft den Wunsch
aussprach, daß sie sterben möge; kurz
vor der That war sie mit Zubereitung
d:S Mittagessen« beschäftigt nnd la» da-
bei abwechselnd tn der Bibel. Nach Ei >
nigen s»ll die That mit einem Nastrwes-
fer, nach Andern mit einem gewöhnlichen

stand au« Mann, Frau und drei kleinen
Kindern.

Ein unbedeutendes Feuer im
Waarenbause von Phely» u. Forrester
erregte am Dienstag Abend großen
Alarm, wurde aber rasch gelöscht.

Während de« Sturme» am Dien-
stag erlitt da« Geleise der L. u. Sueq.
Bahn auf dieser Gelte von Minooka be-
deutenden Staden. An einigen Stel-
len waren die Schienen mit Erde,
Baumstämmen und Steinen bedeckt, an

andern war die Erde darunter völlig
ausgewaschen, so daß nur die nackten

Man erwart.te die Bahn bls heute wie-
der in fahrbaren Zustand zu bringen.

Der Miner John Roberts wurde
am Montag im Slope No. 4 der P.-nn>
sylvania Kohlen Co.. nahe Aatesvtlle,
von einer herabfallenden Kohlenmasse
erschlagen.

Ein Mann Namens Haggerty er-

litt am Samstag in einer Mine schwere
Verlegungen; der Tod erlöste ihn Tags
darauf von feinen Leiden.

Di? lepublikantscke County Con-
vention wird am 16. Sept. in WilkeS-
bcrre abg hallen ? am Samstag den
13. Sept. die D-legatenwahle».

Hr. E. W. RöSler wird an seinem
Eigenthum an Franklin Avenu- »inen

Markistand »»richten und ?icht nur Ge-
müst und Vegetabili'i, halten, sondern
auch ei,« Metzgerei damit verbind»«.

Wer das Valley Haus be ucht hat,
ist voll de« Lobe« über die vorzüglich»
Malerei, die Hr. Peter Creter darin ge-
than. Sie soll wirklich Alles übertref-
fen, wa« bi« jetzt in dieser Branche gelei-

?Großartig zum Theil sind die Bau-
ten, welche in den verflossenen zwei Jah-
ren in Hvde Park aufgesührt wurden.
Wenn es so fort geht, werden die Sc an
tcner Kalo Ursache zum Neid haben.
Eine bedeutende Anzahl von Neubauten
werden noch in diesem lah» begonnen,
darunter eine Odd Fellow Halle und

ein Gebäuie für die Hyde Park Bank.
2000 Stück neue MußlinS, Cali-

inen. I. Levy.

Wir bescheinigen öffentlich den
Empfang eines hübschen Spazierstockes,
den Hr. George Kimback, der zuvorkom-
mende Barkeeper de« Schadt'schen Eta-
blissement?, gewonnen und dem Repor-
ter mit einer wvhlgesetzten ?Speech"

präsenttrt hat, um bet seinen Ausflügen
auf die umliegenden Berge eine willkom-
mene Stütze zu haben. Diese Ankündi-
gung ist nur deshalb gemacht, damit der
Reporter nicht!n den verdacht kommt,
bet einem Feuer ?aktiv" gewesen zu sein.

In Tunkhannock ereignete sich am
Sonntag etn höchst bedauerlicher Vor-
fall, der durch die Unvorsichtigkeit eines
Schützen hervorgerufen wurde. Tin
Habickt batte schon seit einiger Zeit
Jagd aus Hühner und anderes Geflügel
gemacht und ließ sich am genannten
Tage im Garten von Sidne? Major
nieder, der eine Schroifltnte ergriff, na»
dem Voael schoß und ihn auch töotete.
Unglücklicherweise flogen einige Schrote
nach dem Nachbargarten und dem Ei-
genthümer desselben, Oscar Mills, tn'S
Herz, ihn aus der Stelle tödtend.

Wir bedauern zu hören, daß Hr.
Dr. Ammann in Archbald fein jüngstes
Söhnlein, Francis Joseph, am Montag
im Alter «on 1 Monat und 14 Tagen
verlor. Die Beerdigung fand gestern
Statt.

Die Baulot an Mainstraße, auf
welcher das alte Hyde Park Hotel früher
stand, ist an G. B. Morgan für Sil,.
o<jo verkauft worden.

Das (hiesige) erste Pa. Veteranen
Regiment wird in Bälde ein Sommer-
lager ausschlagen und ein Scheingefech
abhalte».

ES ist wunderbar, daß alle Ae-rt-
ter-Aspiranien. leidenschaftliche Fischer
sind und sich zu rem Zweck wochenlang
im Lande aushalten. Der von ihnen
angebetete und emsig gesuchte Fisch ist
uuter dem Namen ?Delegat" bekannt
und von sehr gewöhnlicher, t g meine

Wm. Ziegler schoß am Sonntag
einen Habicht, weil derselbe eine zu große
Vorliebe für Hühnerfleisch an den Tag
legte.

Nächsten Dienstag über zwei Wo-
chen ist die demokratische Counl?-Con-
ventio», und Samstags vorher werden
die Delegaten dazu erwählt.

Wir hören, daß in der 4. Ward
(Hyde Park) Hr. Brook« Baß als Dele-
gat auftreten will und möchten die
Deutschen ersuchen, «hm ihre ungetheilte
Unterstützung zu gebtn, da ste einen
Deutschen doch nicht erwählen können.

?Die Thüre zur Safe der neuen City
Bank kam am Dienstag an und wurde
sogleich tn Position gefetzt. Da» Ge-
wölbe wird wahrscheinlich schon jetzt fer-
tig gemauert sein und auch an der neuen

einer zeitigen Eröffnung der deuischen
Bank entgegensehen darf. Wir hoffen,
daß sie gute Geschäfte thut, was ihr un-

ler Loge am Montag.
In Mauch Cbunk starb vor zwei

Wochen Ur Deutsche Jakob Werner,
«elcher dir erste Arche (oder Floh) »01l
Steinkohlen au« der Günther Mine im
Jahre 1814 nach Philadelphia fuhr.
Werner uud seine Mannschaft fuhren
auf dem damals kaum schiffbaren Lehigh
Fluß von Mauch Ehunk «ach Easton tn
einem Tage, dort bogen sie i» den De-
laware Fluß ein und erreichten glücklich
die Stadt der Broderliebe mit dem neu-
en Brennmaterial. Er war zur Zeit
seine« Tode« 8l Jahre alt und hatte 40
Jahr« für die Lehtgh Kohlen und Schif-
fahrt E». gearbeitet,

LrS-' Wir baben in letzterer Zeit ei

Wirten der Reihe nach damit fortfahren,
hl» alle Unterfchreiber gemahnt sind.
Unser» Bedingung für dir Zeitung ist
vom 1. Juli an ß 2.00 per Jahr
ausbezahlung, oder 52.5V, wenn erst
nach Ablauf de« Jahre» bezahlt. Wem
diese Bedingung nicht zusagt, dem stellt
es frei, nach Abbezahlung seiner Schuld
seinen Namen von der Abonnentenliste
streichen zu lassen.

Mit nächster Nummer bringen wir
eine Lifte Derjenigen, die schon seit Jah-
ren schulden und trotz mehrfacher Mah-
nung nicht ausbezahlen. Die Liste wird
fortgesetzt, bis Alle eine Revue vor dem

Publikum passirt haben, damit letzteres
gehörig vor den faulen Kunden gewarnt

ist.
Zahlungen nehmen entgegen!
In WtlkeSbarre dle Herren H.

Barring, Adam Hausam und Jos. Wag-
ner.

Die Abnutzung des LcbsnS.

Nervensystem und den LebenSorgancn verleiht,
in Stach gehalten. In der jevige» Jahre»-

Hitze

Kur»on HosteUer'S Mag en dit teren
in dieser Periode des Jahres als eine Schutz
wehr dnsich >ei^

-r

werden, ist >S « l

In Hyde Paik ?Hr. Andrea« Schön
Von jedem Theile de« Counlie« haben

solche Abonnenten, die »rnstlich zahlt«
woll«», fast täglich Gelegenheit, den un-
bedlutinden Subskriptionspreis an uns

Siehe Anzeigen aus erster Seite.

Kleiderstoffe und Schawl» für
Kostprei», Opera Store, KVB Sacka. Ave.

Dle verschiedenen Freimaurerlogen
dieser Gegend haben Committee» er-
nannt, um Arrangement» zu machen zur
Theilnahme an der Einweihung des

am 26. Sept. stattfindet.

degleitet von seiner Schwester, Mad.
Carolina Künzel von Philadelphia, dle
nach Green Bay, Wi»e., mitreist. Herr

glücklich» Reise.
Die Kohlenländereien der Schlä-

ger Hinterlaffenichaft in Pleasant Val-
ley, nahe an 4W Acker, sind vorige
Woche «o» der Erie Elsenbahn Co. an-
gekauft worden.

Nathan Wbeeler, der vor einiger

sitzt in Jail.
In Hazleton wird vom 23.?26.

August ein große« Sängersest gefeiert,
veranstaltet von dem ?Concordia" Ge-

? Die Pennsylvania Kohlen Co.
hat bet Spring Brook eine Brücke ge-

baut, die 40 Fuß hoch und 120 Fuß
lang ist.

Die Gattin von P. F. Callahan
in Pleasant Valley beschenkte Ihren

worden seln, ob au» Glück oder Ver-
zweiflung ist schwer zu sagen.

Neue Anzeigen.

Aufforderung.
netr sobald als möglich rnizu-
re che». Cath. Merke r,

7augZw Wiltowstraße, t2. Ward.

John Scher,
Deutsche Bierwirthschast

»Z ur G ein ntli l ich kei t,"
2lv South Main Street,

WiikeSbarre.

Die nächste Staats-Convenlion
der katbolischen WohithätigkeitS-Union
wird tn Seranto» gehalten.

Wer billige Waare kaufen will,
thut am besten in Levy'S Opera Store
zu gehen. 7aug2w

Ein Knabe Namens Carney er>
hielt am Montag tn der Mount Plea-
fant Mtne von einem Esel einen Tritt,
de' ihm den Schädel zerschmetterte; er

Privat Ple Nie des Scrantrn Lie-
derkranz am Sonntag den 24. August
in Schimpffs Wäldchen, zu dem die bei-
den Männeriböre, der Grütlt Verein

Explosion durch eine zwei Zoll dicke
Thüre. Pugbe und Bedloe sind tödtllch
verletzt, Hanaghan nicht ganz so fckltmm.
Das Unglück entstand durch die Pflicht-
vernachlässigung res ?Feuer Aussehers,"

Kirche aus Deutschland befallt Hat.

Für Distrikt-Anwalt

Deutscher

Zu diesem Zwecke ist ein musikalisches
Coiizert im vpernhause auf Anfangs
Sept. anberaumt.

Es freut uns zu vernehmen, daß die
besten mnslkalischen Kräfte ScrantonS,

selbst berühmte Sänger von Auswärt«,
ihre Dienste nicht nur zugesagt, sondern
die beteutenten Vorarbeiten bereits

Dem Programm, welches Vokal- und

Jnstrumental-Mustk in zwei Akten um-
faßt, sowie den tüchtigen Kräften nach
zu schließen, steht uns Deutschen zunächst
ein erhab.ner, geistiger Genuß in Aus-
sicht, auf den wir im Voraus ;chon stolz
sind.

Liste deutscher Briefe,
welche bis zum Tage in hiesiger Post

Lambach, Jacob Platt, Job»
BuporaitcS, Jos. Rogelin, Fritz
Tilge,c, Ica» Baptist Rosenchat, H.
Frank, H. Ritsch, Julius
Göde, Albert Schutz, Sarl
Map, Job» Stiiber, Geo.
Metz,er, Jarod Schester, Henrieilt
Pctrv, Ferdinand Thvret, M.
Pichel, Hrnr«

Man bemerke beim Abholen, daß die Briefe
in der deutschen Zeitung angezeigt waren.

R. Schimpfs, Tlerk.

?-hwfl°sen Mütter »e r, « schreiende S^g
?Sür «ppetitloslgkelt, D>»pepsia, Indiae-

ich°"ff und allgemeine Er-

prV/,r>^?'^
ein Anregungsmittel fjie Reeon»ale»eenten von
Fiebern und andern Krankheiten hat e« nichtseines Gleichen. Während der entsprechenden
Jahre«,eil »erhiitet e« kalte und inleimtltirende
gieder."

Vanvercin, Ao. l.
Am Samstflg 10. Aug

'e/Za

>". Augusts IB7Z.

»H. BarringKCe?.
General Fruervcrslcheruiigs-AAcntti»,

l lZMain Street. WilkeS-Barre.
Germania, New Aork, . . . H 1,3M,0«X>
WilliamSburgb Ein?, , . , Wli/iilt
BrewerS of America, .

.
. l,Vt»!M>

MerchantS, Ncwark . , . 57i>,»A,
Penn, Philada ZW.iXD
Mississippi Balle«
Reading Fire u. Trust Co., . AD.OO»
National, Philada., .... ÜW.NM
Mlobe, Ehicago
German, Philada., . .

, tW.?i>>
Manhattan Life, .... B,iXX>,^i!i>

Alle Verluste werden prompt durch uns selbst

Office offen bis 9 Uhr jeden Abend.

Deutsches Pie Nie
Abgehalten in Dolph'S Wäldchen,

bei Petersburg,

Am Samstag den I«. Angnst,

Wittwe Weingart.
Eintritt frei, i

FrühjahrsModeii
Blaue Front,

Bee.Htve» (Zeichen zum Bienenkorb.)

Größte, schönste, beste und billigste Auswahl

Puvwaaren,
Hüten. i "»so«»

Bonnet«. > und
Hauben. ) aufgeputzt.

Blumen.
Bänder,

Sic., «c.
und tausend mehr Artikel, alle« neueste Mode,
direkt vom Fabrikanten oder Importeur.

Hüte S 5 Bonnets
auf Bestellung tn kürzester Frist und zu den
dillichsten Preist angefertigt oder verändert.

Schleifen Eorsrt« und Fanrp
Goods für Damen tn größter Auswahl mid

Harris 6? Vrown.

Deutsche und inglische Voistellungen.

vie besten Künstler sind engagirt.

Mad7Rtchard,

Herr Richard,

Ar. l nuili (»rlt«»»,

»lr. Marlen Vlarli,
in seinen prachtvollen Gesängen und Tanzen.
Elne so ausgezeichnete Gesellschaft war

noch nicht in der Stadt.

MiH Amalia Dremont
ihr erste» Deput halten, und machen wir alle
Gönner der Music und Besucher unserer thea-
tralischen Vorstellungen darauf aufmerksam.

Für die beste Ordnung ist Sorae gelragen, und
nur anständigen Leuten der Eintritt erlaubt.

Der Damen Salon mit ertra Eingang ist von
der großen Halle getrennt, und sind Erfrisch-ungen aller Art darin zu haben.

Mammnth-Orchestrion
der Besten in ganz Amerika anerkannt wrrdcn
muß; dasselbe spielt von g Uhr Morgens.

DaSOrchester der theatralischen Vorstellungen

Hofchke u. Krebs
ist so ausgezeichnet, daß es sich jeder Leistung

großer Siädte würdig an die Seite stellen

Jeden Abend neues Programm

Da wir weder Kosten noch Mühe gesch.ut
haben, um dem geehrten Publikum genußreiche

bereiten, so bauen wir auf einen

' John Blaser.

Nachricht an Steuerzahler.
In Uebereinstimmung mit den Bestimm»»,

aen einer Akte der Gesetzgebung, genehmigt am
i. April 1872, betitelt ?Eine Akte beziehentlich

des

M°illS."
anferlegte Steuer

erh"?b wenn

>n^
Lfsicestundcn von g Uhr MorgrnS bis !Uhr

Nachmittags.
E. E. Royce, Sck«tar>

Scranton, 25. Juli 187 ?ZIM

Stetter Haus.
John Wagner, Prop'r.

Main Straße, Hpde Park.

Das obtge Hostel empfirblt sich den Reisende»

teUn'^erbindiMg?""''^''

«Hebr. Goldsmith,

Otiefeln ° Schnhen
zum

K o st e n p r e i s e,

Gebr, Goldsmtth.

Dr. E. Gnmpert,
Deutscher Arzt.

Office in Geo. Kaiser'S Gebäude, Wyoming
Avenue, Scranton. liM

H. Sauer,

IÄ"

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
Monumenten, Tischplatten

112
2"sch"f'-n ang°-

L-S" Herr Lehr war früher Werkführer in
Rav'S Geschäft.

Werkstäite: A» der Hpde Park Seite von

Sattlerei.
Simon Schön,

lacksonstraße,

Pferde Geschirren.

seinen Koffern,
Reisetaschen,

Deutsche, sprecht bet ihm vor. 255r72

Zuchthengst.
Ra?" allen solchen, die ihre Pserdera?e
-dein wollen, zu Diensten steht.

Sjikw <«^or^e
Eharle« Aiseher

Groeerien und Provtstouen,
neben dem Store von Shas. D. Neuffer,

Lackawanna Avenue,
halte» immer vorräthig die beste Auswahl von
G.ocerien, Mehl und Futter, teutsche Fruchte,
Zocker, Kaffee, Zhee u. f. «. Da« deutsche
Pub kum ist einglladen, un« mit feiner Kund-
fchast zu beehren und sich zu überzeugen, daß
wie die b ste Waare zu dem billigsten Preise «er-
kaufen. lnba Eharle« gischer.

Hauer K Wanke,

Grocerieen und Provisionen»
Einem verehrten deutschen Publikum die er-

gebenste Anzeige, daß wir fortwährend eine»
au«gewähl«en Vorrath «on Proviant und Le-
bensmitteln, sowie Ellenwaaren jeder Art an
Hand halte» und zu den billigste» Preise» an

unsere Sunde» rerkauft»,
Zudem wir u« zahlreichen Zuspruch bitte»,

wir die Versicherung, daß sowohl Quali-
tät wie Preist der Waaren nicht« zu wünsche»
übrig liffen. Zvapo

Jakob Hauer, l Friedrich Wankr.

Ät. G. Buttermann « Phillip«,

GroeerienZ Provisionen
Petersburg, tv. Warb,

ballen immer beste Auswahl «on

Zucke" 'Kaffees u. s. w Das deutsche

Waare zu dem ltigst nPr

R. V. Butterma»« «. Phillip».

Angekommen.
SV Clücke Kleiderstoffe aller Sorten, . für 18 Cents per Nord,

steine Japanesische Poplen », nur 25 Teilt».
Alle Sorten feine AlapacaS und Mohairs, doppelte Weite, 3» Cents.
Große Auswahl in farbiger und schwarzer Seide.
2<X) Stücke feine Grenadern, », 20 TentS.

Bc»vie alle Korten anäere XleiäerstoKe, sekr billig.

Sonnenschirme,

Shawls! Shawls!

Alle Sorten Broche und Eashmere Shawls, sehr billig.

500 Stücke Marseilles, Mulls, EambrirS und Pique», nur 25 Cent».
2VVV fertige Kleider in allen Farben, von P 3.VV an.

vp«r» Bt«re, S«8 >.»«'>> invüiulü Avenue,

I I.IZW
Bwi Kleider Halle!

SOS

Avenue.

Star Kleider Halle,
WO. 504

Das zuverlässigste HauS in Scrauton für

Kertiq geinachtc Kleidung.
Alle Waaren vvn unserer eigene» Fabrikation.

Frühjahrs Moden, Immense Auswahl,

Perfekte Schönhelten, Novelitäten in jedem Departement,

Aechte ganz wollene Anzüge, Große Vortheil» für Käufer.

für Männer, Jünglinge, Knabe» und Kinder.

Große Auswahl von Herren Garderobe-Artikel, Hüte, Koppen,
Koffer, :e.

Ro, SO4 Lackawanna Avenu«.

Greene Wald S 5 Bruder.

Carpet-^Velierei.

Fußbekleidung!

Frühjahr
Max Rieß u. Co.,
Sto. »2VLa«kawanna Avenue.

Teppiche! Teppiche!

Gestreifte Teppiche für TtS.
Brußler Teppich- für Z1.35, den besten Oil

Sloth in allen Breiten zu 50 Et«.

Kleiberwttaren.
Ein reiches Lager tn den neuesten Farben nr

25 Eis.
Guten schwarze» Alapacca »nr 30 Eis.

Shawl»! ThawlS! ShawlSk
Tie grcßie Auswahl außerhalb NewAork zn

! den niedrigsten Preisen.
Federn! Feder» ! Federn!

die allerbesten von lebende» Gänse», billig.

! Gestickte- und Spitzen-Gardinen, Tisch-
! Linen, Servietten, Handtücher, kurz alle«, was
jungverheirathete grauen brauche» zur Haus-
haltung auch Stoffe füreure Männer zu Rocken
und Hosen, und dann Stickereien und Weiß-

Unser Lager ist »ollstandia.
Eorsets, (Schnürleiber) in alle»

Handschuhe in Glaeee, ein große« Lager, so-
Strümpfe für ii>roß und Klein, für Männer,

! Kurz alles, was ihr nur »erlangt, brkommt thrj in dem große» Eck Store, an der Lackawanna
Avenue 329, gegenüber der ersten National
Bank.

«5? <?«!»»

Große Eröffnung

Millinery Waaam
bei

Pauli, Lackawanna Ave.

lZ»m Zeiche» des schwarzen Bären.)

prachtvolle Hnte und Bonnet«.

Die feinsten französischen Blumen.

Bänder in allen Schattirnngt».

Kauey Gvods für Damen.

Herren Garderobe - Artikel.

schäftSiokale d«S Hr». Alrr. Ha«, neben t!r
gür «ut/ilrdeit garantirt
l9mi Andrea» «Iii«»»».

Job» ZTxrthamer.

Plummer u. Gas Fitter,

ti'/tti beste und Zu-
tehör Kew »«rrSthtq. Z«7l

und feinsten Artikel fur Damen >"^v»re».

Preis 5» Cents; große giaschen »l.»0.
I. B. Rose, u. C »., bl! Broadway, New

Jork. 3julikm

Friedrich Wcichel,
222 Penn Avenue, Scranton,

halt stet» ein wohlassortirle» Lager der besten

Weine S 5 Liquöre,

Schweizer- nnd LimbnrfterKäse,

Gläser und Flaschen

th?g haben, ihr Geld an Temperenzler zu hän-
gen.

Scranton, 24. Ap»i 1873.

GebrHnnt,
Eisenwaaren-Hänbler,

Baltimore Heizer,

«erkauft zu Fabrikpreisen; ebenso

Eisen-, Stahl- »nd Blechwaare»,

Handwerks- und MclgkltHc.

Gebr. Hunt,

Eis! Eis!
Stallord Meadow Vrook

Eis Company.
Cha«. H. Schadt, Eigenth.

Preise für Familien, Geschäfte».s. w., für 1873 t
lU Pfund täglich, KV Cent« die Woche.
!5 ? 80 ? ?

AI ? ? «l.vN ~

ZO-KV ~ ? 50 per 100 Pfund.lw
i

? W

E. Hirsch u. So. oder bei den Fuhrleuten der
Wagen. Bmi

NeueS

Etabtifsement.

Kleider - Geschäft,
tu I. Aeidler'S Gebäude,

kanxeldo? » Selmelüer,

Zeidler'« Block.
Scranton, 2g. April IBK9.

Ch. Zöllner n. Sohn
Packet« und Gelder nach Deutschland

an irgendeine Postanweisungen
und Wechsel auf Paris, London und alle
Städte Eur->pa'«: S chiff «fchei»e »on und
nach Europa für Dämpfer und Segelschiffe von

b s ch a

"

Splendide Offerte!!

N. G. Goodman

Kleiderstoffen, Shalvls
Putzmacher Artikeln

Kosten preis
«erkaufen, da er sein Geschäft positiv schließt.

Partien losgeschlagen. Jetzt ist die Eure

Hüte,
Bonnets

Blnmen

N. G. Goodman,
22 t Lackawanna Ave.
Scranton, ?k. Juni 1873.

vattin,
(Nachfolger «o» Sonnell u. Silkma»,)

SngroS- nnd Detail-Händler tn

Eisenwaaren

Schaufeln»
Han d wertSgesch irr»

Autschen-Bolzen,

Farbe», Oel, Terpeui»,

Alkohol «ud Kitt,

Eise», Blei, Cement und Terra Cotta

Nöhren,
Refrtgatoren, Wasserkühler,

Vefto »nd Dltchwaartil
»«.Fenstergla« zuAablikpreiscn. -M»

Seranron, l. Juli IS6S,


